
Bezeichnung der Leistung:

Kurzbezeichnung Planung Elektroinstallation LP1-3, opt. 4-9 - Erweiterung BMA und ELA

Vergabenummer 11.3-25-149

(wie Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Bekanntmachung Ausschreibung

1. Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilende Stelle
sowie der Stelle bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind:

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle:

Bezeichnung Landkreis Dahme-Spreewald

Postanschrift Reutergasse 12, 15907 Lübben

Kontaktstelle Zentrale Vergabestelle

Zu Händen von Frau Traube

Telefon

Fax

E-Mail ZV@dahme-spreewald.de

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer 049/144/02471DE138549447

Internet-Adresse http://www.dahme-spreewald.info

b) Den Zuschlag erteilende Stelle

 wie unter a)

c) Stelle bei der die Angebote  einzureichen sind

Die Abgabe elektronische Angebote unter https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/
CXP9YDTHCNP ist zugelassen.

2. Verfahrensart

Öffentliche Ausschreibung nach §9 UVgO

Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb nach § 10 Abs. 1 UVgO

Verhandlungsvergabe mit Teilnahmewettbewerb nach § 12 Abs. 1 UVgO

3. Form, in der Angebote  einzureichen sind

- Elektronisch in Textform

- Elektronisch mit fortgeschrittener elektronischer Signatur

- Elektronisch mit qualifizierter elektronischer Signatur

4. Etwaige zusätzliche Angaben über die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und der Zugriffsmöglichkeit auf
die Vergabeunterlagen:

5. Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistungserbringung:

a) Art und Umfang der Leistung:

Bauvorhaben: Paul-Gerhardt-Gymnasium, Berliner Chaussee 02, in Lübben (Spreewald)
hier: Aufgabenstellung für die vorgesehene Vergabe für freiberufliche Planungsleistungen

Der Landkreis beabsichtigt folgende freiberufliche Planungsleistungen zu vergeben:

Ingenieurleistungen: Planungsleistungen Elektroinstallation gem. HOAI

Vorhaben:  Anpassung und Erweiterung der Brandmeldeanlage (BMA),  Installation einer
Elektroakustischen Anlage (ELA),
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Anpassung Schulklingel

Voraussichtlicher Planungs-/
Ausführungszeitraum der
angekündigten Leistungen:  Lph 1-3 HOAI mit Zuschlagserteilung (Anfang Nov. 2025) bis ca. 15.01.2026
Lph 4-9 HOAI optional, nach Bestätigung Planung und Ausführung
eventuell 2026/ 2027

Aufgabenstellung:

Anpassung und Erweiterung der Brandmeldeanlage (BMA)

Der Schulaltbau, einschließlich des Anbaues, besitzt eine flächendeckende Brandmeldeanlage,
welche zur Leitstelle der Feuerwehr geschalten ist. Diese Brandmeldeanlage muss den aktuellen
brandschutztechnischen Anforderungen angepasst werden. Im Sachverständigenprotokoll der BMA sind
gravierende Mängel aufgeführt.

Der Schulerweiterungsbau besitzt keine Brandmeldeanlage. Die vorhandene Brandmeldeanlage des
Schulaltbaues soll auf den Schulerweiterungsbau erweitert werden.

Während im Schulaltbau beim Gefahrenfall der Alarm über Taster ausgelöst werden kann, besteht diese
Möglichkeit im Erweiterungsbau nicht.

Die Alarmierung erfolgt derzeitig über die Taster im Schulaltbau und der Schulklingelanlage.

Installation einer elektroakustischen Anlage (ELA)

Zwecks Alarmierung im Notfall (Amok) und Sprachdurchsagen soll im Zuge der Anpassung und
Erweiterung der Brandmeldeanlage eine elektroakustische Anlage (ELA) für beide Gebäudeteile
installiert werden. Gegenwärtig gibt es keine Alternative zu mündlichen Benachrichtigungen im
Gefahrenfall.

Anpassung bzw. Überarbeitung Klingelanlage

Bei der Erneuerung der Elektro- und Dateninstallation im Schulaltbau wurde eine 3-Ton-Klingel installiert,
welche für eine Alarmierung im Gefahrenfall (Brand-, Amokalarm) nicht geeignet ist. Diese Klingelanlage
soll im Zuge der o.g. Installationsarbeiten mit angepasst bzw. umgebaut werden.

In der Anlage befinden sich Bestandsunterlagen, in digitaler Form, sowie die brandschutztechnische
Zustandsanalyse. Die Erstellung einer Brandschutzkonzeption ist in Arbeit.

Bruttogeschossflächen:
- Schulaltbau: ca. 3.200,00 m²
- Erweiterungsbau:  ca. 1.640,00 m²
gesamt:  ca. 4.840,00 m²

davon:  - ca. 3.420,00 m² Schulbereich
- ca. 1.225,00 m² Verwaltung
- ca.    167,00 m² Technik

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Vergabeunterlagen.

b) Ort der Leistungserbringung:

Hauptleistungsort: Paul-Gerhardt-Gymnasium, Berliner Chaussee 02, 15907 Lübben (Spreewald)

6. Gegebenenfalls Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose:

Aufteilung des Auftrags in Lose: Nein
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7. Gegebenenfalls die Forderung nach Einreichung oder die Zulassung von Nebenangeboten:

Nebenangebote sind nicht zugelassen

8. Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:

Bestimmungen über die Ausführungsfrist:

Voraussichtlicher Planungs-/ Ausführungszeitraum der angekündigten Leistungen:  Lph 1-3 HOAI mit
Zuschlagserteilung (Anfang Nov. 2025)   bis ca. 15.01.2026
Lph 4-9 HOAI optional, nach Bestätigung Planung und Ausführung
eventuell 2026/ 2027

Laufzeit bzw. Dauer:

Keine Angabe

9. Die elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung und
die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können:

a) Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können:

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDTHCNP/documents

b) Bezeichnung und Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden
können:

10. Die Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist:

b) Angebotsfrist: 08.10.2025 23:59 Uhr

c) Bindefrist 07.11.2025

11. Die Höhe etwaig geforderter Sicherheitsleistungen:

12. Die wesentlichen Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind:

Abschlagszahlungen mit einer Rechnungssumme < 100.000 EUR netto werden binnen 21 Tagen nach Zugang
fällig. Abschlagszahlungen mit einer Rechnungssumme > = 100.000 EUR netto sowie Schlusszahlungen
werden binnen 30 Tagen nach Zugang fällig.

Digitale Rechnungen an: gim-rechnungen@dahme-spreewald.de
Landkreis Dahme-Spreewald
Amt für Zentrales Gebäude- und Immobilienmanagement (GIM)
Beethovenweg 14, 15907 Lübben (Spreewald)

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte den Vergabeunterlagen, insbesondere den Allgemeinen
Vertragsbestimmungen.

13. Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der öffentliche Auftraggeber für
die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen verlangt:

Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung:

- Bescheinigung oder Nachweis vom Bieter über die Erlaubnis zur Berufsausübung.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit:

Nachweis vom Bieter über eine abgeschlossene Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in Höhe von
mindestens 3 Mio. EUR für Personenschäden und 0,3 Mio. für sonstige Schäden.

Hinweis: Falls keine Versicherung mit diesen Deckungssummen besteht, reicht eine verbindliche und
unwiderrufliche Eigenerklärung in Textform des Bieters, dass er im Auftragsfall und mit erster Aufforderung
des LDS bereit ist, eine entsprechende Versicherung abzuschließen. Zusätzlich ist eine Erklärung des
Versicherungsunternehmens zum Abschluss einer entsprechenden Versicherung einzureichen.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit:

- Studien-/Ausbildungsnachweise im Bereich Architektur/ Bauingenieurwesen der mit der Ausführung des
Auftrags betrauten Person(en).

Sonstige:

- Einreichung der Eigenerklärungen und Nachweise
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Anstelle der Punkte 1-5 der Eigenerklärung genügt der Nachweis für die Eintragung in das
Unternehmer- und Lieferantenverzeichnis (ULV) einer Auftragsberatungsstelle oder die Eintragung in die
Präqualifizierungsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich (AVPQ).
Als vorläufiger Beleg der Eignung und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen wird die Einheitliche
Eigenerklärung (EEE) gemäß § 35 UVgO in Verbindung mit § 50 VgV akzeptiert.

Das Formular Niederschrift Verpflichtung ist ausgefüllt beizufügen.

14. Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden:

Niedrigster Preis

 

Zusätzliche Angaben

Kommunikation:
Sämtliche Kommunikation erfolgt über den Vergabemarktplatz Brandenburg. Für das Vergabeverfahren
betreffende Fragen ist ausschließlich die Rubrik "Kommunikation" auf dem Vergabemarktplatz Brandenburg zu
nutzen.

Telefonische Auskünfte werden nicht gegeben. Anfragen, die per E-Mail oder Fax eingehen, werden nicht
bearbeitet. Die Antworten inklusive der Fragen werden allen Wettbewerbsteilnehmern zur Kenntnis gegeben.
Fragestellungen mit Hinweisen auf Ihr Unternehmen sind daher bitte zu vermeiden.

------------------------------------------------------------------------

Angebotsabgabe:
Angebote können nur elektronisch über die Vergabeplattform Vergabemarktplatz Brandenburg eingereicht
werden.

Bitte beachten Sie bei elektronischer Angebotsabgabe das zum Vergabeverfahren bereitgestellte Dokument
"Information zur Teilnahme am Vergabeverfahren".

Bekanntmachungs-ID: CXP9YDTHCNP

HVA L-StB Bekanntmachung Ausschreibung national 04-17 Seite 4


